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Mit Camper und Van unterwegs zu 
sein und da verweilen, wo es einem 
gefällt, ist für viele der Inbegriff des 
idealen Urlaubs. Absolute Freiheit. 
Einfach treiben lassen, keine Pläne 
schmieden oder Stellplätze buchen. 
Die Hoffnung auf ein romantisches 
Abenteuer und die absolute Ruhe ist 
bei Van-Reisenden groß. Doch die 
Realität sieht meist etwas anders aus. 
Denn die Gesetzgebung in Sachen 
Freistehen wird immer strenger. 

Verbotsschilder tauchen an prädesti-
nierten Freistehplätzen auf und 
Ordnungsamt sowie Polizei greifen 
immer konsequenter durch. Deshalb 
solltet ihr einiges beachten und im 
Hinterkopf haben, wenn ihr mit eurem 
Bulli oder Camper freistehen wollt. 

Bad news first: In Deutschland ist das 
wilde Campen offiziell verboten. In 
Naturschutzgebieten sowieso und erst 
recht auf Privatgrund – letzteres gilt 

GOldene ReGeLn des 
FReisTehens
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auch für Privatwälder – hier ist Über-
nachten nur mit Zustimmung des 
Eigentümers gestattet. Auf ausgewiese-
nen Parkplätzen – speziell auch auf 
Wanderparkplätzen und Parkplätzen in 
Naherholungsgebieten – darf man zwar 
über Nacht »parken«, wenn es nicht 
explizit verboten ist. »Übernachten« 
jedoch nicht. 

Aber es gibt da diese eine Ausnahme, 
die es am Ende doch möglich macht: 
das Ruhen zur »Wiederherstellung der 
Fahrtüchtigkeit«. Wer zu müde ist, um 
weiterzufahren, darf stehenbleiben und 
sich ausruhen. Etwa zehn Stunden lang. 
Damit hätten wir dann doch unsere 
Freisteherlaubnis. Auch wenn es sich 
hier um eine Grauzone handelt. 

Es gibt da allerdings noch einen 
wichtigen Zusatz. Denn einmaliges 
Übernachten bedeutet nicht Camping 
im klassischen Sinne. Durch die eben 
erwähnte Ausnahmeregelung ist es 
zwar möglich, auf öffentlichen Plätzen 
eine Nacht in seinem Fahrzeug zu 
verbringen. Allerdings solltet ihr dabei 
auf campingähnliches Verhalten ver- 
zichten: Weder Stühle noch Grills auf- 
bauen oder gar die Markise ausfahren. 

Generell gilt: Verhaltet euch mög-
lichst unauffällig und ruhig. Lasst die 
Trittstufe eingefahren, hängt keine 
Wäsche raus und räumt alles grund-
sätzlich ins Fahrzeuginnere. Parkt euer 
Gefährt so, dass ihr niemanden 
behindert, nichts kaputt macht (auch 
nicht die Natur) und vor allem nichts 
und niemanden gefährdet. Haltet den 
Platz, auf dem ihr steht, sauber, nehmt 
gegebenenfalls auch den Müll eurer 
Vorgänger mit und entsorgt alles 
korrekt. Die Ver- und Entsorgung sollte 
auch nur an den dafür vorgesehenen 
Stationen stattfinden. Gullis oder 
Straßengräben sind absolut tabu! Und 
auch Taschentücher gehören nicht in 
die Natur.

Geduldet werdet ihr am Ende 
nämlich nur, wenn ihr es euch mit 
Anwohnern und Behörden nicht 
verscherzt. Sollte das doch der Fall 
sein, kommt ihr in den meisten Fällen 
mit einer Verwarnung davon. Und das 
ist kulant. Denn es können auch 
Bußgelder bis 5000 Euro fällig 
werden. Mit etwas gesundem Men-
schenverstand und der nötigen Portion 
Freundlichkeit sollte das aber zu 
umgehen sein.
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 AM VolksgARten 
1  An der Volksgartenstraße neben 

dem gleichnamigen kleinen Park mit 
See liegt unser Spot für unsere Innen-
stadttour. Wir haben uns hier wohl ge-
fühlt. Abends kann man im Biergarten 
vom Brauhaus Hellers im Volksgarten 
den Seeblick genießen. Vom Stellplatz 
ist man zudem in ein paar Minuten in 
der Südstadt mit ihrer Lokal- und Knei-
pendichte (siehe Spot 2). 
Maximale Parkdauer: 1 Nacht

Parkgebühren: max. 2 Std. zwischen 

9–18 Uhr

Toiletten: keine

Adresse: Volksgartenstraße, Neu-

stadt-Süd

GEO-Koordinaten: 50°55'20.9"N 

6°56'50.6"E

 UM die ecke

 Vorräte aufstocken 

Lidl // Bonner Wall 114/116
Penny // Am Weidenbach 26–30

 Zeit für einen Kaffee

Bom Dia Nettes, portugiesisches Steh-
café und Kiosk, zum Kaffee gibt’s echt 

Nirgendwo sonst ist das rheinische Lebensgefühl so deutlich zu spüren 

wie in Köln. Und der Rhein, der die Stadt mit ihren römischen Wurzeln in 

die richtige Seite (linksrheinisch) und »schäl Sick« (die falsche Seite) 

trennt, spielt in den knapp 2000 Jahren immer eine bedeutende Rolle 

dabei. Die Kölner Altstadt besticht mit ihrem historischen Charme, ihrem 

gotischen Wahrzeichen, dem Dom, ihren urigen alten Gassen, Plätzen, 

Brunnen und Skulpturen, mit ihren traditionellen Brauhäusern, Kneipen 

und Restaurants. Auf den Flaniermeilen an den Rheinufern auf beiden 

Seiten pulsiert das Leben. 

köstliches portugiesisches Gebäck und 
Snacks.
Vorgebirgsstr. 1C

 Hier schmeckt’s gut

Brauhaus Johann Schäfer In dieser 
modernen Brauhausversion ist auch die 
regionale bergische Küche auf zeitge-
mäßem Niveau. 
Elsaßstr. 6 // www.johann-schaefer.de

Pizzeria Caminetto Gut belegte Piz-
zen aus dem Steinofen, Außenplätze.
Eifelstr. 36 

 Auf einen Drink

Hellers Volksgarten Das hausgebrau-
te Bier schmeckt im Biergarten im Park, 
unweit vom Stellplatz, besonders gut.
Volksgartenstr. 27 // www.hellers.koeln/
volksgarten-hellers

 Von HieR aus eNtdecken

Die Kölner Altstadt 

Von hier aus bist du schnell in der Alt-
stadt. Auf dem rund 30-minütigen Weg 
zu Fuß die Vorgebirgsstraße/Ulrichtgas-
se entlang kommst du an der Ulrepfor-
te, ein Teil der alten Stadtmauer, vorbei. 

Bild links: Schöne Sicht auf die alte Hohenzollernbrücke und den Kölner Dom.



Medienhafen und Gehry-Bauten

Auch wer kein ausgesprochener Archi-

tektur-Fan ist, dem wird der Medienha-

fen ein Staunen abringen. Mit dem or-

ganisch geformten Neuen Zollhof hat 

Stararchitekt Frank O. Gehry ein ultra-

modernes architektonisches Highlight 

geschaffen. Auch andere berühmte Ar-

chitekten wie David Chipperfield haben 

im ehemaligen, brachliegenden Hafen-

gelände ihre faszinierende Handschrift 

hinterlassen. Neben 700 Unternehmen 

siedeln hier heute einige der beliebtes-

ten Restaurants der Stadt. 

Am Handelshafen // www.medien-

hafen.de

Schloss & Park Benrath

Kurfürst Karl Theodor von der Pfalz ließ 

im 18. Jh. dieses Lustschloss nach fran-

zösischem Vorbild errichten, hat es je-

doch nur ein einziges Mal besucht. Im 

Rahmen einer Führung kann es besich-

tigt werden. Erlebenswert ist vor allem 

der 61 ha große und frei zugängliche 

Schlosspark. Er vereint alle Stile euro-

päischer Gartenkunst und bietet 80 Vo-

gelarten ein Domizil. 

Benrather Schlossalle 100–105 // www.

schloss-benrath.de

Stylishe Architektur im  Untergrund

Kunst trifft Architektur – bei der Gestal-

tung der sechs U-Bahn-Stationen der 

neuen Wehrhahn-Linie haben Künstler 

und Architekten äußerst fruchtbar zu-

sammengewirkt. Zu bestaunen in den 

U-Bahn-Höfen Pempelforter Straße, 

Schadowstraße, Heinrich-Heine-Allee, 

Benrather Straße, Graf-Adolf-Platz und 

Kirchplatz.

Wehrhahn-Linie // www.duesseldorf- 

tourismus.de

REINSCHAUEN LOHNT SICH
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Grandioser Blick vom Rheinturm 

Der Rheinturm zählt zu einem der auf-
fälligsten Wahrzeichen der Stadt. Er ist 
stolze 240,5 m hoch und beherbergt in 
172,5 m Höhe ein Drehrestaurant. Es 
dreht sich stündlich einmal um die eige-
ne Achse. Direkt darunter befindet sich 
die Aussichtsplattform mit Snackbar. 
Bei gutem Wetter reicht die Sicht sogar 
bis ins Bergische Land und nach Köln, 
während Medienhafen, Altstadt, Kö und 
Rhein sich direkt zu deinen Füßen aus-
breiten.
Stromstraße 20 // www.rheinturm.de 

 AM wildPArk
4  Dieser große, gepflasterte, ziemlich 
flacher Parkplatz für Fahrzeuge bis 2,5 t 
liegt am Wildpark am nordöstlichen 
Stadtrand. Zur nächsten U-Bahn-Station 
sind es aber nur wenige Gehminuten. 
Nachts ist es sehr ruhig und man kann 
hier schön spazieren gehen. 
Im benachbarten Wildtier-Park sind 
Hunde allerdings nicht erlaubt.
Maximale Parkdauer: keine 

 Begrenzung

Parkgebühren: keine

Toiletten: keine 

Adresse: Rennbahnstraße 60, 

Ludenberg

GEO-Koordinaten: 51°14'43.6"N 

6°50'26.1"E

 UM die ecke

 Vorräte aufstocken 

Rewe // Zur alten Kaserne 2

 Hier schmeckt’s gut

Rennbahn Biergarten Direkt bei der 
Pferderennbahn, nur ein paar Schritte 
vom Spot entfernt, auf der Karte die üb-

lichen Snacks wie Burger, Currywurst 
und Pommes. 
Rennbahnstr. 22 // www.renn bahn-
events.de

 Auf einen Drink

Grafengrün Bottlebar Der Ableger 
des Grafengrün-Restaurants ist ein lau-
schiges Plätzchen mitten im Grafenber-
ger Wald mit Liegestühlen und Blick auf 
die Rennbahn. Wunderbar, um den Tag 
ausklingen zu lassen.
Rennbahnstraße 24 // www.grafen-
gruen.org

 Von HieR aus eNtdecken

Spaziergang im Grafenberger Wald 

Joggen, spazieren gehen, Frühsport im 
Wald oder Pferden beim Rennen zu-
schauen. Es breitet sich hier alles sozu-
sagen vor der Van-Türe aus.

Wer ist hier der Zuschauer? 
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 Von HieR aus eNtdecken

Sport im Hafenpark 

Der Hafenpark am Fuße der Europäi-
schen Zentralbank hat das perfekte 
Sportangebot. Ob eine Runde Joggen 
oder im Skate-Parcours oder einen 
Basketball-Match, hier kannst du dich 
auspowern.  
Zum Tagesausklang ein schöner Abend-
spaziergang: Vorbei an der Europäi-
schen Zentralbank, an den Gleisen des 
alten Güterhafens läufst du direkt auf die 
Skyline zu und kannst tolle Fotos von 
funkelnden Wolkenkratzern im Sonnen-
untergang machen.
Eyssenstraße 8 

Zoo Frankfurt

Circa 20 Minuten zu Fuß vom Osthafen 
entfernt liegt der Frankfurter Zoo. Im 
zweitältesten Tierpark Deutschlands 
kann man 500 Tierarten beobachten, 
davon 88 Säugetierspezies (4500 Tiere) 
von Bonobos bis Tiger und 70 Vogelar-
ten von Marabus bis Strauße. Beson-

ders spannend sind die Abendöffnun-
gen mit Führungen.
Bernhard-Grzimek-Allee 1 // www.
zoo-frankfurt.de

 scHAttenPlÄtZe Am 

SüdfriedHOf

2  An der Zufahrtsstraße zum Südfried-
hof im Stadtteil Sachsenhausen sind 
ausreichend Stellplätze am Straßenrand 
vorhanden. Tagsüber herrscht leider 
Fluglärm, da der Spot sich in der Ein-
flugschneise des Frankfurter Flughafens 
befindet. Das Nachtflugverbot ermög-
licht allerdings ruhiges Schlafen. Im 
Stadtteil befindet sich das bekannte Ver-
gnügungsviertel Alt-Sachsenhausen mit 
zahlreichen Restaurants, Ebbelwoi-Lo-
kalen, Kneipen, Bars und Diskothek. 
Maximale Parkdauer: keine 

 Begrenzung

Parkgebühren: keine

Toiletten: keine

Adresse: Hainer Weg, Frankfurt-Süd 

GEO-Koordinaten: 50°05'29.0"N 

8°41'47.0"E

 UM die ecke

 Vorräte aufstocken 

ARAL Tankstelle Tankstelle mit Back-
shop und Snacks, 24 Stunden geöffnet.
Darmstädter Landstraße 304 

Scheck-in Center Supermarkt mit gu-
tem Frischeangebot.
Hainer Weg 56–60 

Esba Frischemarkt  Internationaler 
Supermarkt mit frischen Produkten aus 
aller Welt und Bäckerei.
Mörfelder Landstraße 6 

WAs camper HIeR 
wisseN müsSen

In jeder Großstadt besteht ein 
gewisses Risiko von Diebstahl 
und Sachbeschädigung, deshalb 
achte unbedingt darauf, keinerlei 
Gegenstände offen im Camper 
liegen zu lassen, auch keine 
leeren Taschen. 
Achtung: Das Frankfurter 
Bahnhofsviertel solltest du im 
weiten Umkreis zum freien 
Stehen meiden.
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 Zeit für einen Kaffee

Backstube Weller Bäckerei mit Café. 
Hainer Weg 12 // www.backstube- 
weller.de

 Hier schmeckt’s gut

Henninger am Turm Frankfurter Brau-
haus am Fuße des Henninger Turms 
gelegen; hessische Spezialitäten.

ZENTRUM

cAMPinG-sPOts

 2 50°05'29.0"N 8°41'47.0"E

 3 50°07'52.0"N 8°40'17.0"E

 1

50°6'39"N 8°42'50"E

 4

50°09'13.0"N 8°43'37.0"E

Hainer Weg 58 // www.henningeram 
turm.de

Lokalbahnhof Gemütliches Lokal mit 
Biergarten und fantasievollen, auch ve-
ganen Gerichten mit mediterranen und 
orientalischen Anleihen.
Darmstädter Landstraße 14 // www.
lokalbahnhof.info



StOckholm
Wer nach Schweden reist, kommt 

an der wunderschönen Hauptstadt 

einfach nicht vorbei. Zu attraktiv 

ist diese coole und abwechslungs-

reiche Stadt: hippe Cafés und 

Szene-Bars, kleine individuelle 

Geschäfte, spannende Museen 

sowie historische, imposante, 

hübsche oder alternative Stadt-

viertel, die unterschiedlicher kaum 

Angeln, Schwimmen, Wandern und die Ruhe der Natur genießen.  

Wer an Schweden mit dem Camper denkt, der hat sofort weitläufige 

Landschaft mit Seen, Wäldern und Stränden vor Augen. Das Allemanns-

rätt (Jedermannsrecht) schenkt Campern ja auch gewisse Freiheiten, gilt 

allerdings nicht für motorisierte Reisende. Dafür sind die Straßen gut 

ausgebaut und die Schweden sehr hilfsbereit. Egal, ob junge Universi-

tätsstadt, trendige Hauptstadt oder kulinarische Stadt zwischen den 

Bergen – in Schweden unterwegs zu sein, heißt überall das Land mit 

allen Sinnen zu erleben.

 freiStehen Mit deM cAMPer

Kostenlose oder zentrale Spots gibt es in den größeren schwedischen Städten 

kaum. Aber mit ein paar Tricks lässt sich Geld sparen.

  Per Gesetz dürft ihr mit dem Camper in Schweden auf öffentlichen Parkplätzen, 
an manchen Straßen aber niemals an Vorfahrtsstraßen, maximal 24 Stunden ste-
hen.

  Auf Parkschildern stehen weiße Ziffern ohne Klammern für Mo–Fr, in Klammern 
für Samstage und vor Feiertagen, rote für Sonntage. Tim bedeutet Stunden, avgift 
Gebühr und eine P-skiva ist eine Parkscheibe.

  Beachtet die Angaben auf den Schildern und haltet euch unbedingt an sämtliche 
Vorschriften. Es wird streng kontrolliert und die Bußgelder reißen tiefe Löcher in 
die Reisekasse.

  Campingähnliches Verhalten, also Tische und Stühle aufstellen, ist nicht erlaubt.

Schweden

196 
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sein können. Und zwischendurch, 

wenn es die Sonne zulässt, ein 

Sprung ins erfrischende Nass. 

 sPoT 1 
Ihr parkt hier zwar an der Straße, aber 
auch an einem großen Park. Zu Fuß 
sind es ca. 20 Minuten bis in die City. 
Tipp: am Samstagabend ankommen 
und bis zum Sonntagabend kostenlos 
stehen. Achtung: Trotzdem am Automa-
ten registrieren! 
Maximale Parkdauer: 1 Nacht

Parkgebühren: Mo–Fr 7–19,  

Sa 11–17 Uhr 15 SEK/Std.; Parkverbot 

Mo 0–7 Uhr 

Adresse: Valhallavägen,  

115 27 Stockholm

GEO-Koordinaten: 59°20'13.2"N 

18°06'19.1"E

 sPoT 2 
Sehr zentral gelegen ist dieser Parkplatz 
in Årsta. Mit direkter Metro-Anbindung 
in die City und nur wenige Gehminuten 
bis nach Södermalm, dem bunten 
Stadtviertel mit Bars und Shops.
Maximale Parkdauer: 1 Nacht

Parkgebühren: 50 SEK/24 Std. oder 

10 SEK/Std.

Adresse: Park & Ride Enskede hallen, 

120 39 Årsta

GEO-Koordinaten: 59°17'59.6"N 

18°04'41.5"E

 sPoT 3
Hier bekommt der Ausdruck »unter der 
Brücke schlafen«eine ganz neue Be-
deutung. Von der Insel Långholmen 
brauchst du zu Fuß am Kanal entlang 

Picknick mit Aussicht vom Skinnarviksberget auf Soedermalm.



ULtiMATIVE STÄDtETRIPS 
FÜR ABENtEURER

Morgens die CaMPER-Tür öffnen und den Berliner  

Fernsehturm in der Ferne glitzern sehen? Mit dem Van  am 

Hamburger Hafen stehen? Oder mitten in Stockholm?  

Und alles ganz legal? 

 

In WILD CITy TRIpS  verraten Vanlife-Profis ihre 

Top-Spots in den spannendsten Städten  

in und um Deutschland. Und nicht nur das: Sie wissen  

auch, wo man die Vorräte für die Camper- 

Küche aufstockt, wo der Kaffee am besten schmeckt und 

was es vor Ort Besonderes zu erleben gibt. 

               Auf zu einem aufregend 

   anderen StaDTABEnTEUER!

WWW.POLYGLOTT.DE

€ 16,99 [D]
€ 17,50 [A]


